
Informationen zur Fünften Prüfungskomponenten 
 

1. [Neuerungen im Abitur 2007]  

Das Abitur 2007 wird zwei bedeutende Veränderungen erbringen, das 

Zentralabitur (in einem Fach) und ein zusätzliches, fünftes Prüfungsfach. Alle 

Beteiligten, Schüler/innen und Lehrer/innen, müssen kommunizieren und 

kooperieren. 

 

2. [Prüfungsformen] 

Grundsätzlich kann die sogenannte Fünfte Prüfungskomponente als Besondere 

Lernleistung (Facharbeit plus Kolloquium) oder als zusätzliche mündliche Prüfung 

abgelegt werden.    , 

 

3. [Interdisziplinäre Prüfung]  

Die zusätzliche mündliche Prüfung ist als interdisziplinäre Prüfung angelegt, d.h., 

sie besteht aus zwei Fächern, einem Referenzfach („Hauptfach“) und einem 

Bezugsfach („Nebenfach“).  

 

4. [Anforderungen] 

Als Haupt- oder Referenzfach kann nur ein Fach gewählt werden, das a) noch nicht 

erstes bis viertes Prüfungsfach war und das b) viersemestrig in der Kursphase 

belegt wurde.  

 

5. [Art und Dauer der Prüfung]  

Die Prüfung dauert 30 Minuten und teilt sich in eine 15-20 Minuten umfassende 

Präsentation und ein anschließendes Gespräch. Man kann also auch von einer 

Präsentationsprüfung sprechen.   

 

6. [Prüfungsthema] 

Das Thema der Prüfung soll auf eine Schülerinitiative zurückgehen und in 

Absprache mit der Lehrkraft entwickelt werden. Es darf auch schon sehr früh 

entstehen. 

 

7. [Prüfungskommission] 

Die Prüfungskommission besteht aus drei Lehrkräften: zwei Lehrer/innen aus dem 

Referenzfach, ein/e Lehrer/in aus dem Bezugsfach.  

 

8. [Wertung] 

In die Gesamtqualifikation geht das fünfte Prüfungsfach mit dreifacher Wertung 

ein. 

 

9. [Zeitgitter] 

Das Zeitgitter für den Prüfungsablauf wird noch rechtzeitig bekannt gegeben. Die 

Stationen, die dazu gehören, sind: eine erste Verständigung über Fach und Thema, 

die offizielle Verkündung des Themas und der Tag der Prüfung. Grundsätzlich 

könnte die Themenfindung schon jetzt stattfinden... 
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